
Station am Jahnfelsen ist dem Gedenken an
Turnvater Jahn und der Legende von der Men-
zenmühle (ein Müller musste für seine Untaten
büßen) gewidmet. Am „Pfaffewaldheisje“ wur-
de die 150 Personen starke Wandergruppe
vom Strietwälder Vereinsring mit Kathreiner
Kaffee und Dämmer Honigbroten gestärkt. Tat-
werkzeuge eines Raubgräbers sind an Station

drei, dem am weitesten vom
Start entfernten Punkt des
Rundwegs, ausgestellt um
die Bürger zur Wachsamkeit
gegenüber Denkmalzerstö-
rern aufzufordern. Über 30
Meter hoch sind die Dougla-
sien, die an der Teschenhöh-
le, der vierten Station, wach-
sen. Dort wurde früher Basalt
abgebaut, der nach einem
heftigen Vulkanausbruch ent-
standen war.
Nach über zwei Stunden
schließlich am Strietwälder
Schießplatz angelangt, wur-
den die Wanderer von den
Dämmer Schützen mit Böller-
schüssen begrüßt. Die Tafel

Oberbürgermeister Klaus Herzog eröffnete am
18. Oktober 2003 am „Steinernen Tisch“ den
1. Aschaffenburger Kulturwanderweg. Stim-
mungsvolle Untermalung brachte die Jagd-
hornbläsergruppe Aschaffenburg bei der Seg-
nung des Weges durch Pfarrer Charles Kelly,
Pfarrer Georg Müller und Pfarrerin Viola Wölfle
Strom. Nicht nur die Wanderer in den Vereins-
ringen Strietwald und Damm, die sich zuvor-
derst um den acht Kilometer langen Weg küm-
mern werden, genossen die Stationen von
„Tulpenbaum & Co.“ bei Sonnenschein. Inzwi-
schen wollen auch viele Kulturbeflissene in der
Region keine Rundweg-Eröffnung mehr ver-
säumen.
Von der ersten Tafel am Wandererdenkmal
oberhalb des Nordfriedhofs ließen sie sich dar-
an erinnern, dass in der „Ossenheimer Mark“
- so hieß der Wald zwischen Aschaffenburg,
Kleinostheim, Dettingen und Mainaschaff im
Mittelalter - der Lehrforst der Aschaffenburger
Forstuniversität von 1819 bis 19 10 seinen Platz
hatte. Exotisches wie ein Tulpenbaum und ein
Mammutbaum wurden dort einst gepflanzt. Die
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Dornheimers (25.). Übrigens sein erstes Tor in
dieser Saison. Nach dem Wechsel gab es in
der 48. Spielminute Freistoß für Bürgstadt aus
ca. 20m. Dogan zirkelte das Leder zum 1:1 ins
SG-Tor. Jetzt aber kam es dick für die SG. Vier
Minuten später, wiederum Freistoß für Bürg-
stadt und durch den Schuss von Kaiser in die
Torwart-Ecke hieß es 2:1 für die Gastgeber.
Postwendend hätte Steffen Stegmann, als er
frei durch war, das 2:2 machen müssen. Doch
sein Schuss wurde gerade noch abgeblockt.
Im Gegenzug gab es erneut Freistoß aus ca.
28m in halblinker Position. Wie vor einigen
Wochen Bayern-Star Makaay, zirkelte Dogan
das Leder in den Strafraum. Über Freund und
Feind landete die Kugel im langen Eck zum
3:1. Drei Freistoßschüsse, drei Treffer, der
Spielverlauf wurde völlig auf den Kopf gestellt.
Erneut hatte die SG die schnelle Chance zum
Anschlusstreffer, aber auch Frank Fischer
scheiterte am glänzenden Torhüter der Bürg-
städter. Mit dem fünften Schuss aufs SG Tor
gelang dann Bucher ein Traumtor. Aus mehr
als 20m zog er ab und der Ball zischte an die
Unterlatte und von dort ins Tor. Damit war der
Ofen aus und die SG-Akteure schlichen, ob-
wohl sie eigentlich nicht viel falsch gemacht
hatten, abgesehen vom vergessenen Tor-
schießen gerade in der ersten Hälfte, wie eine
Horde begossener Pudel in die Kabine. Das
einsetzende Regenwetter passte noch dazu.
Die Mannschaftsaufstellung: Christian May,

Jeffrey Strobel, Christoph Regh, Horst Fisch,
Sven Durschang, Alexander Martin, Michael
Benner, Marco Lohr, Jochen Kullmann (76.
Björn Schiefer), Steffen Stegmann, Frank Fi-
scher, n.e. Tobias Hock, Alexander Deibert,
Thilo Deller u. ETW P. Georg. Zuschauer: 160,
Schiedsrichter: Burkard (Schwebenried), SRA
1: Günzinger (Grafenrheinfeld), SRA 2: (Wul-
fershausen)

A-Klassespiel am 28. September
FC Bürgstadt II - SG II  0:1
Nach fast einem Monat Pause griff die Zweite
auch wieder ins Spielgeschehen ein. Der 1:0
Sieg war in einem eher mäßigen Spiel allemal
verdient. Erstmals nach seiner mehr als zwei-
jährigen verletzungsbedingten Zwangspause
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dort berichtet vom bayerischen Jägerbataillon
und von dessen Nachfolgern in der Aschaffen-
burger Jägerkaserne, den US-amerikanischen
Soldaten und der Fachhochschule. Den Ab-
schluss organisierte der Dämmer Obst- und
Gartenbauverein auf dem Waldfestplatz mit Käs-
matte, Hausmacher Wurst und Pellkartoffeln.

Friedel Diller

Bezirksligaspiel am 21. September
SG - SG Burgsinn 2:5
Im Hurrastil ging man unter. Gegen die SG
Burgsinn war Offensive Trumpf. Doch man ver-
gaß total das Abwehrverhalten gegen den cle-
veren Mitaufsteiger aus Burgsinn. Bereits vor
dem 1:0 Führungstreffer durch Frank Fischer
in der 21. Min. gab Burgsinn schon zwei Warn-
schüsse ab, die zu denken geben sollten.
Doch Mitnichten, die SG spielte weiter offensiv
und wurde hart bestraft. Durch die überragen-
den Akteure von Burgsinn Pernitschka Thor-
sten (Nr. 14) und dem dreifachen Torschützen
Günes Gürsel wurde die SG mehrfach klas-
sisch ausgekontert. Als Steffen Stegmann das

2:4 erzielte keimte noch etwas Hoffnung auf,
zumal Frank Fischer noch die Chance zum 3:4
hatte. Doch postwendend fiel dann das 2:5
durch Steffen Schmitt und die SG konnte auch
im vierten Heimspiel nicht gewinnen. Ein ma-
geres Pünktchen ist bisher die Heimbilanz. Da
muss man sich etwas einfallen lassen. Insge-
samt 23 Gegentore sind nicht bezirksligataug-
lich. Die Mannschaftsaufstellung: Christian
May, Jeffrey Strobel, Christoph Regh, Patrick
Aurednik (52. Alexander Deibert), Sven Dur-
schang, Alexander Martin (80. Tobias Hock),
Michael Benner, Marco Lohr (72. Björn Schie-
fer), Jochen Kullmann, Steffen Stegmann,
Frank Fischer, n.e. ETW B. Diller. Zuschauer:
120. Schiedsrichter: Michael Hauck (TSV Wie-
sentheid), SRA 1: Christian Krämer (VFL Vol-
kach), SRA 2: Philipp Hauck (SV Rügshofen)

Bezirksligaspiel am 28. September
FC Bürgstadt - SG  4:1
Kaum zu glauben dass man dieses Spiel ver-
lor. Die SG spielte in Bürgstadt in der ersten
Halbzeit einen souveränen Part. Die Männer
aus dem Nachbarort von Miltenberg hatten
überhaupt nichts zu bestellen. Kein Schuss
ging in der kompletten ersten Hälfte aufs SG-
Tor. Die Siedler dagegen versäumten es dar-
aus Kapital zu schlagen. Trotz zahlreicher Tor-
chancen von Frank Fischer, Steffen Stegmann,
Jeffrey Strobel (Kopfball) und Marco Lohr
reichte es nur zum fulminanten Treffer des Ex-
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die Füße des BSC-lers Ullrich. Zunächst konn-
te er den Ball noch abwehren, aber den Nach-
schuss musste er zum 2:3 passieren lassen.
Irgendwie klebt der SG in diesem Jahr das
Pech an den Füßen. Doch die SG-Cracks lie-
ßen sich nicht unterkriegen. Trainingsfleiß (28
Spieler im Training) und Wille zahlen sich,
wenn auch in kleinen Stücken, dann doch aus.
Mit M. Lohr´s Freistoßhammer(83.) gelang we-
nigstens noch der Ausgleich. Die Mann-
schaftsaufstellung: Björn Diller, Jeffrey Strobel,
Christoph Regh, Patrick Aurednik (50. Tobias
Hock), Sven Durschang, Alexander Martin, Mi-
chael Benner, Marco Lohr, Jochen Kullmann,
Steffen Stegmann (78. Thilo Deller), Frank Fi-
scher (90. Björn Schiefer), n.e. Alexander Dei-
bert u. ETW Ch. May. Zuschauer: 240, Schieds-
richter: Andreas Philipp (Schweinfurt), SRA 1:
Stefan John (Schonungen), SRA 2: Patrick
Schleyer(Schweinfurt)
A-Klassespiel am 3. Oktober
SG II- BSC Schweinheim II 1:1
Gegen die starken Schweinheimer gelang letzt-
endlich ein glückliches aber verdientes Unent-
schieden. Den einen Punkt rettete Keeper Pa-
trick Georg mehrfach. Auch scheiterten die
Schweinheimer dreimal am Aluminium des
SG-Gehäuses. Belebend wirkte der erstmals
nach seiner langen Verletzungspause einge-
setzte Tarik Boukenbouch, der auch aus spit-
zem Winkel zum 1:1 (61.) traf und der zum
zweiten Male als Libero fungierende Engin Yil-

maz. Die Mannschaftsaufstellung: Patrick Ge-
org, Manuel Rosenberger, (55. Ramadan
Agushi), Engin Yilmaz, Sebastian Trocki, Cars-
ten Wengerter, Asur Narsap, Mirco Reuter, Ro-
land Perian, Daniel Karadza, Michael Rack (80.
Michael Brylla), Tarik Boukenbouch. Schieds-
richter: Stockum (Frankfurt-Oberrad).
Bezirksligaspiel am 5. Oktober
Eintr. Leidersbach - SG  0:2
Der zweite Sieg - Etwas Aufatmen. Die SG kann
noch gewinnen und das ist schön. Glücklich
verließen die SG-Spieler den holprigen Rasen
in Ebersbach. Ein mühsamer aber verdienter
Erfolg gegen den Absteiger aus der Bezirks-
oberliga wurde durch zwei Tore von Frank Fi-
scher perfekt gemacht. Bereits wie in den Spie-
len zuvor hätte die SG bereits in der ersten
Hälfte den Sack zumachen können. Doch die
weiteren Torchancen nach der 0:1 Führung
(24.) durch Thilo Deller und Jochen Kullmann
wurden leichtfertig vergeben. Wegen Meckern
auf dem Weg zur Kabine sah der Leidersba-
cher St. Eicker nachdem er bereits zuvor ver-
warnt war, die gelb-rote Karte von SR Grund-
mann aus Eisenbach. Doch gegen zehn Lei-
dersbacher tat sich die SG nach dem Wechsel
wesentlich schwerer als gegen elf Akteure. So
musste Libero Christoph Regh in der 78. Mi-
nute auf der Linie klären um das 1:1 zu ver-
hindern. Mit Tor Numero zwei erlöste der pfeil-
schnelle und gut aufgelegte Frank Fischer in
der 75. Min die SG. Zuvor war in der 75. Mi-
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konnte der bereits in der letzten Saison vom
FC Laufach zurückgekehrte frühere Goalgetter
Michael Rack das SG-Dress überstreifen.
Ebenfalls sein erstes Spiel absolvierte ein wei-
terer Heimkehrer. Asur Narsap kehrte nach
dreijährigem Gastspiel beim VfR Goldbach zur
SG zurück. Torschütze des goldenen Tores war
Daniel Karadza in der 30. Minute. Die Mann-
schaftsaufstellung: Björn Diller, Manuel Rosen-
berger, Engin Yilmaz, Christian Wolf, Sebasti-
an Trocki, Carsten Wengerter, Asur Narsap,
Mirco Reuter, Roland Perian (80. Michael Bryl-
la), Daniel Karadza, Michael Rack (81. Agushi
Ramadan), Schiedsrichter: Hennig (Richel-
bach).

Bezirksligaspiel am 3. Oktober
SG - BSC Schweinheim 3:3
Wieder zu wenig in einem Heimspiel. Die SG
kann einfach zuhause nicht gewinnen. Trotz
drei geschossener Tore reichte es nur zu ei-
nem Punkt in diesem abwechslungsreichen
Derby. Im ersten Abschnitt war die SG die bes-
sere Elf und hätte bereits frühzeitig durch Ale-
xander Martin in Führung gehen können. Ver-
dienter Lohn für das engagierte Auftreten in
Halbzeit eins war das 1:0 in der 45. Minute, das
der gut aufgelegte Marco Lohr per wuchtigem
Foulelfmeter erzielte. Zuvor war der überra-
gende Jochen Kullmann am Trikot energisch
festgehalten worden. Doch nach dem Wechsel
war wieder einmal Unordnung Trumpf im SG-
Spiel. So fiel auch der Ausgleich nach einer
Ecke aus dem Gewühl heraus. Ex-Zweitbun-
desligaspieler Michael Sandt war der Nutznie-
ßer. Aus kurzer Distanz traf er zum 1:1. Kurz
danach musste Keeper Björn Diller in höchster
Not retten als sein Freund Christoph Regh ei-
nen Ball vertändelte und Debor allein auf ihn
zu lief. In der 66. Minute musste Alexander Mar-
tin vorzeitig zum Duschen. Nachdem er in der
ersten Hälfte bereits wegen blockieren des Bal-
les mit gelb verwarnt wurde, warf er nach ei-
ner Freistoßentscheidung des gut leitenden SR
Philipp aus Schweinfurt die Kugel nochmals
absichtlich weg. Dies bedeutete für ihn gelb-
rot und somit schwächte er die Mannschaft.
Trotzdem kämpfte die SG weiter und ging so-
gar erneut in Führung. In der 71. Minute setz-
te sich zunächst Frank Fischer durch. Sein Ab-
spiel prallte von einem Schweinheimer Bein
Richtung Elfmeterpunkt. Dort stand J. Kull-
mann völlig frei und er konnte zum 2:1 ein-
schießen. Doch nur vier Minuten später gab es
wiederum Ecke für Schweinheim. Der Ball se-
gelte nach innen auf den Kopf von Sandt. Von
dort ging er Richtung linker Pfosten des SG-
Tores. Dort stand der eingewechselte Heller
goldrichtig und er schob das Leder aus kurzer
Distanz zum Ausgleich ein. In der 80. Minute -
jähes Entsetzten in den Gesichtern der SG-
Spieler und -Fans. Was war passiert: Torwart
Björn Diller warf irgendwie den Ball direkt vor
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nute der lange Zeit verletzte vorjährige Torjä-
ger Tarik Boukenbouch zu seinem zweiten
Kurzeinsatz in dieser Saison gekommen. Hof-
fentlich halten jetzt die „Knochen“, die nach
seinem ersten zehnminütigen Einsatz in Möm-
lingen gleich wieder lädiert waren. Doch diese
Einsätze hatten ein gutes Omen, da ausge-
rechnet diese beiden Spiele jeweils von der SG
gewonnen wurden. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Björn Diller, Jeffrey Strobel (87. Alexan-
der Deibert), Christoph Regh, Patrick Aurednik,
Sven Durschang, Alexander Martin, Michael
Benner, Marco Lohr, Jochen Kullmann, Thilo
Deller (75. Tarik Boukenbouch), Frank Fischer
(90. Tobias Hock), n.e. ETW Ch. May. Zu-
schauer: 200, Schiedsrichter: Grundmann (Ei-
senbach), SRA 1: Kern (Mechenhard), SRA 2:
Thoma (Dörnsteinbach).

A-Klassespiel am 5. Oktober
Eintr. Leidersbach - SG II  0:1
So langsam hat sich unsere Zweite in der neu-
en Klasse zurechtgefunden. Bereits im vierten
Spiel hintereinander bei drei Siegen und einem
Unentschieden blieben sie ungeschlagen.
Auch in Leidersbach wie bereits im Spiel ge-
gen Schweinheim hieß der Schütze des gol-
denen Tores Daniel Karadza, der in der 47. Mi-
nute mittels Nachschuss, nach dem er zuvor
am gegnerischen Keeper scheiterte, vollende-
te. Danke an „Aushilfstorwart Scudie“ der noch
nicht einmal „dreckig“ wurde - gutes Stel-

lungsspiel oder Glück? Die Mannschaftsauf-
stellung: Waldemar Scudlo, Manuel Rosenber-
ger, Ramadan Agushi (71. Christian Wolf), En-
gin Yilmaz, Sebastian Trocki, Carsten Wenger-
ter, Asur Narsap, Mirco Reuter, Roland Perian
(46. Uwe Zang), Daniel Karadza, Michael Rack
(84. Michael Brylla), Schiedsrichter: Bilz (Ober-
bessenbach).

Bezirksligaspiel am 12. Oktober
SG - Eintr. Straßbessenbach  6:0
Erster Heimsieg - Ist der „Heimknoten“ jetzt
geplatzt? Mit diesem klotzigen Heimsieg fand
man zunächst Anschluss ans untere Mittelfeld.
Selbst in dieser Höhe war der Sieg der SG ver-
dient. Allerdings zeigte Straßbessenbach ab
dem 3:0 fast keine Gegenwehr mehr. Und nach
der gelb-roten Karte für Stefan Weig war der
Ofen beim Ex-Bezirksoberligisten ganz aus.
Dies soll aber die tolle Mannschaftsleistung der
SG nicht schmälern. Alle eingesetzten Akteure
waren maßgeblich am Sieg beteiligt. Heraus-
ragend waren jedoch die Manndecker Sven
Durschang und Jeffrey Strobel sowie im
Sturmzentrum der erstmals nach seiner Verlet-
zung von Beginn an eingesetzte letztjährige
Goalgetter Tarik Boukenbouch. Bereits in der
5. Minute hieß es 1:0 für die SG. J. Strobel ver-
senkte einen Freistoß aus 18m unhaltbar im
„Sträßer“ Kasten. In der 22. Minute musste Jo-
chen Kullmann nach einem Foul verletzungs-
bedingt ausgewechselt werden. Für ihn kam

Tobias Hock. Kurz vor der Halbzeitpause wurde
Michael Benner mit einem Musterpass von Ale-
xander Martin toll freigespielt. Am herauseilen-
den Keeper schob der SG-Spielführer das Le-
der aus ca. 14m ins linke lange Eck. Gleich nach
dem Wechsel klingelte es wieder im Kasten der
Eintracht. Nach herrlicher Vorarbeit von Frank
Fischer gelang Tarik Boukenbouch das 3:0
(53.). Das 4:0 erzielte dann Youngster Tobias
Hock (59.) aus 15m, nachdem eine scharfe Her-
eingabe von Marco Lohr zu Frank Fischer kam,
dessen Schuss aber abgeblockt wurde und er
dann im Nachschuss ins rechte untere Eck ein-
schoss. Kurz danach musste erneut ein SG-Ak-
teur, nämlich Patrick Aurednik verletzungsbe-
dingt ausgewechselt werden. Er wurde durch
den jungen Alexander Deibert ersetzt. Beim 5:0
(72.) tanzte T. Boukenbouch gleich drei Gegner
im Strafraum aus, nachdem zuvor F. Fischer
wieder die Vorarbeit leistete. Wenn´s läuft dann
läuft´s, dies galt insbesondere für das sechste
Tor in der 87. Min. M. Benners Heber, der eher
als Flanke gedacht war, senkte sich über den
guten Keeper Geis zum Endstand ins Netz. Fa-
zit: So kann´s weitergehen, die Fans dankten
es der Mannschaft mit einem Riesenapplaus
nach dem Schlusspfiff. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Björn Diller, Jeffrey Strobel, Christoph
Regh, Patrick Aurednik (66. Alexander Deibert),
Sven Durschang, Alexander Martin, Michael
Benner, Marco Lohr, Jochen Kullmann(22. Tobi-
as Hock), Tarik Boukenbouch, Frank Fischer

(74. Björn Schiefer), n.e. ETW Ch. May. Zu-
schauer: 220, Schiedsrichter: Daman Aman
(Volkach), SRA 1: Bernd Brand (Gerolzhofen),
SRA 2: Manfred Walter (Kolitzheim).

A-Klassespiel am 12. Oktober
SG II - Eintr. Straßbessenbach II  2:1
Die zweite Mannschaft mausert sich. Wenn
auch die Siege knapp ausfielen, so waren die-
se auf Grund der Spielverläufe insgesamt ver-
dient. So auch das 2:1 gegen die Eintracht.
Nach einem 0:1 Rückstand bog man sogar das
Spiel noch um. Rückkehrer Asur Narsap glich
die Führung aus. Nur kurze Zeit später gelang
Uwe Zang der Siegtreffer aus 14m, nachdem
er den gegnerischen Torwart sozusagen „aus-
geguckt“ hatte. Die Mannschaftsaufstellung:
Christian May, Manuel Rosenberger, Christian
Wolf, Engin Yilmaz, Sebastian Trocki, C. Wen-
gerter, A. Narsap, Mirco Reuter, Roland Perian,
(50. R. Agushi), Uwe Zang (85. M. Brylla), D.
Karadza, Schiedsrichter: Zienow (Daxberg).

Bezirksligaspiel am 19. Oktober
FC Laufach - SG  6:0
Erst 6:0 dann 0:6. Eine Achterbahnfahrt der SG
gab es innerhalb einer Woche. Nach dem tol-
len 6:0 Erfolg gegen Straßbessenbach setzte
es eine Niederlage mit dem gleichen Ergebnis
bei den enorm starken Laufachern. Der Sieg
der Laufacher war bis auf eine Großchance der
SG durch Frank Fischer vor dem 1:0 in der drit-
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ten Minute nie gefährdet. Mit dem 1:0 (4.) nach
einem Fehler von Sven Durschang blies der FC
zum Halali. Benders Geschoss an den Innen-
pfosten brachte das 2:0 (24.). Nach einem
Konter markierte Huhn kurz vor der Halbzeit-
pause (41.) gar das 3:0. Nach dem Wechsel
gestaltete die SG zunächst das Spiel offen, ehe
Benders Freistoßhammer (59.) im Winkel ein-
schlug- 4:0. Vier Minuten später war erneut
Huhn zur Stelle und schoss nach einer klaren
Abseitsstellung von Czapla das 5:0. SRA Kai-
del aus Geldersheim vergaß hier die Fahne zu
heben. Den Schlusspunkt zum 6:0 erzielte
dann der eingewechselte Schindler. Fazit: Da-
mit ist man wieder auf dem Boden der Tatsa-
chen angelangt. Gegen die Spitzenteams wie

Goldbach, Keilberg und jetzt Laufach hatte
man kaum eine Chance. Die Mannschaftsauf-
stellung: Björn Diller, Alexander Deibert, Chris-
toph Regh (76. Engin Yilmaz), Patrick Aured-
nik, Sven Durschang, Tobias Hock (64. Björn
Schiefer), Michael Benner, Marco Lohr, Jochen
Kullmann , Tarik Boukenbouch, Frank Fischer,
n.e. Horst Fisch u. ETW Ch. May. Zuschauer:
180, Schiedsrichter: Groh (Röthlein), SRA 1:
Kaidel (Geldersheim), SRA 2: Ruppert (FT
Schweinfurt).

A-Klassespiel am 19. Oktober
FC Laufach II - SG II  2:1
Letzte Woche hatte man nach einem 0:1 Rück-
stand das Spiel noch umgebogen. Diesmal
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Anton Urban
Malermeister

Grasleite 7 . 63741 Aschaffenburg . Telefon + Fax 06021/470557

Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?

Lebensqualität und Wohlbefinden bis ins hohe Alter!
Beugen sie vor durch bewusste Ernährung!

Gewicht reduzieren, aufbauen, kontrollieren
Produkte auf Vitamin- und Kräuterbasis

Aloe Vera - Coenzym Q10 - Naturkosmetik
Ihre selbst. Herbalife-Berater freuen sich auf Ihren Anruf:

Elisabeth Beifuss . Glattbacher Str. 9a . 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/447255 . www.schoen-fit-schlank.de

Gertraud Gierl, Steinrückenstraße 35, 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/402225
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kam es anders, denn Laufach gelang nach
dem Rückstand noch der verdiente Sieg. Ge-
rade in den ersten zwanzig Minuten war Lau-
fach klar besser, aber die SG schoss zwischen-
zeitlich das Tor nach einem Konter. Gleich den
ersten Angriff schloss Sebastian Trocki ab (7.).
Nach einem Alleingang von der Mittellinie aus
gelang Cemil Arslan der Ausgleichstreffer
(53.). Ein Fehler von Engin Yilmaz der im Mittel-
feld an einem Gegner hängen blieb und einer
kurzen Unaufmerksamkeit von Carsten Wen-
gerter bescherte den Laufachern in der 68. Mi-
nute den 2:1 Siegtreffer. Die SG bemühte sich
zwar noch den Ausgleichstreffer zu erzielen,
doch es blieb lediglich beim Bemühen. Die
Mannschaftsaufstellung: Christian May (81.
Patrick Georg), Manuel Rosenberger, Christian
Wolf (46. Michael Brylla), Engin Yilmaz, Seba-
stian Trocki (79. Agushi Ramadan), Carsten
Wengerter, Asur Narsap, Mirco Reuter, Roland
Perian, Michael Rack, Daniel Karadza,
Schiedsrichter: Hornung (Offenbach).

Vorschau Bezirksliga West
So., 02.11.2003, 14.30 Uhr
SG - FV Karlstadt
Sa., 08.11.2003, 14.30 Uhr
TSV Amorbach - SG 
So., 15.11.2003, 14.30 Uhr
TSV Großheubach - SG
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So., 23.11.2003, 14.30 Uhr
SG - Vikt. Mömlingen

Vorschau A-Klasse Gr. 4
So., 08.11.2003, 12.45 Uhr
TSV Amorbach II - SG II
So., 16.11.2003, 12.45 Uhr
TSV Großheubach II - SG II
So., 23.11.2003, 12.45 Uhr
SG II - Vikt. Mömlingen II

Reinhold Brandmüller

Wichtiger Termin 2004

Bayerische Hallen-

Fußball-Meisterschaften

31. Januar 2004

Unterfrankenhalle

Ausrichter: SG Strietwald





Team nicht auf und hoffte auf Punkte in den
nächsten Spielen.
DJK AB - Strietwald  2:2
Nach dem Motto „Mühsam ernährt sich das
Eichhörnchen“ wenigstens einen Punkt geholt.

C-Junioren (U-15) Kreisklasse
Strietwald - Oberafferbach  11:0
Zufrieden war das Trainerduo Müller/Rohleder
nach drei Siegen, aber erst in Kahl sollte sich
zeigen, wie stark die Strietwälder wirklich sind.
Vikt. Kahl - Strietwald  1:4
Kahl wollte verlustpunktfrei Meister werden.
Die SG bereitete sich während der Woche ge-
gen die C-1 von Viktoria Aschaffenburg mit ei-
nem 4:4 auf dieses Spitzenspiel vor, war hoch
motiviert und mental topfit. Auch die Junioren-
leitung war mit Horst Schneider und Ralf Kre-
mer anwesend und waren vom absoluten Sie-
geswillen der SG begeistert. Jetzt stand man
alleine an der Tabellenspitze.
Die DJK hat ihr C-Jugendteam zurückgezo-
gen. Man hatte dadurch eine Pause. Um im
Spielrhythmus zu bleiben, wurde gegen das C-
2 Team von Viktoria Aschaffenburg gespielt.
Dabei ging die SG zum Teil sehr überheblich
ans Werk und siegte trotzdem 8:6. Ein weite-
res Vorbereitungsspiel gegen die eigene B-Ju-
gend gewann man glücklich mit 4:3.
Stockstadt - Strietwald  1:0
Die ersten 10 Minuten verschlafen und danach
ohne Fortune und dafür mit Unvermögen ver-

lor man in Stockstadt. Trainer Müller meinte:
„Der ungewohnte Rasenplatz, Pech und das
Auslassen von zahlreichen Torchancen sind
die drei Ursachen für dieses verlorene Spiel.“

C-2 Junioren U-15-2
Strietwald 2 - Niedernberg 2  6:1
Eine überzeugende Leistung boten die SG-ler,
denen dieser Sieg zu gönnen ist.
Strietwald 2 - Eschau 2  3:0
Ein auch in dieser Höhe verdienter Sieg, der
auf mehr hoffen lässt.

D-Junioren U-13 Kreisklasse
Strietwald - Oberafferbach  2:6
Die Negativserie setzte sich fort und jetzt be-
findet sich das Team bereits mitten im Ab-
stiegskampf.
Michelbach - Strietwald ausgefallen
Strietwald - Laufach  2:2
Der erste Punkt wurde eingefahren und Walter
Büddig hofft auf mehr.
Heigenbrücken - Strietwald  5:1
Das eindeutige Spielergebnis sagt alles aus.
Damit befindet sich die D-Jugend in höchster
Abstiegsnot.
E-Junioren U-11 Gruppe 5
Oberbessenbach - Strietwald  1:20
Richtig gelesen! Nach zwei Niederlagen spiel-
te sich das Heese-Team den Frust von der See-
le und ließ mit dem Spielergebnis aufhorchen.
Strietwald - Pflaumheim  1:2
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Ergebnisse Fußballjunioren
Die Bambinis das Aushängeschild
Das Team der jüngsten SG-ler zeigt, was man
mit Trainingsfleiß und Begeisterung erreichen
kann. Das Trainertrio Häcker-Schneider-Pan-
car hat hervorragend gearbeitet und die Bam-
binis sind das einzige ungeschlagene Team
bei den SG-Fußballern. Sowohl die A-Jugend
als auch die C-1-Junioren wollen Meister wer-
den. Die B- und D-Junioren befinden sich im
Abstiegskampf. Die C-2 hat sich gut eingefügt.
E- und F-Junioren haben Fuß gefasst und wer-
den ihre wahren Stärken erst in der Rückrun-
de zeigen. Die schon erwähnten Bambinis set-
zen Maßstäbe bis hoch zu den Senioren.

A-Junioren (U-19) Kreisliga
Strietwald - Großwelzheim  6:1
Ein Phyrrus-Sieg, der nach Trainermeinung
zweistellig hätte ausfallen müssen. Eine zwei-
felhafte rote Karte und die Gesichtsverletzung
eines SG-Spielers, die im Klinikum genäht wer-
den musste, schmälerte den Spielerkader. 

Damm - Strietwald  2:12
Mit diesem Kanter-Sieg im Derby gegen den
Nachbarverein erstürmte man den 2. Tabellen-
platz. Jetzt will man natürlich noch etwas mehr.
Es gibt einen Traum und der heißt Bezirks-
oberliga......  
Strietwald - Elsenfeld  4:3
Hauptsache gewonnen! Gegenüber dem Vor-
samstag gegen Damm war das Strietwald-
Team mit Ausnahme des Tormanns von der
Rolle. Jetzt war man auch noch Tabellenführer.
Wörth - Strietwald  3:2
Mit dem Druck als Tabellenführer antreten zu
müssen, wurde man nicht fertig und verlor ge-
gen Wörth.

B- Junioren (U-17) Kreisliga
Kahl - Strietwald  6:6
Der erste Punkt war hart umkämpft und Trai-
ner Hollstein durfte sich bei den C-Junioren für
die Unterstützung bedanken.
Strietwald - JFG Elsavatal  0:3
Gegen das Nachwuchsteam aus dem Land-
kreis Miltenberg hatte die SG trotz heftiger
Gegenwehr keine Chance.
Wörth - Strietwald  0:3
Ein verdienter Sieg gegen den Tabellenletzten.
Das Abstiegsgespenst war erst einmal weg.
Möglichst frühzeitig die Kreisliga zu erhalten,
werden die nächsten realisierbaren Ziele sein.
Strietwald - Schweinheim  1:2
Eine knappe Niederlage! Trotzdem gibt das
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M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg
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Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

ADVENTAUSSTELLUNG
Holen Sie sich Ideen und Anregungen für

die Advents- und Weihnachtszeit
Sonntag, 23. November 2003 von 11°°- 17°° Uhr

DÄMMER KARTOFFELN
-auch zum Einkellern-

SG 1950
Strietwald
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Die unnötige Niederlage hat Trainer Manfred
Martin gewurmt. Da war mehr als ein Punkt zu
holen gewesen.
DJK AB - Strietwald  1:8
Entweder gewinnen die E-Junioren eindeutig
oder sie zeigen Nerven. Eine launische Diva?
Haibach - Strietwald  4:4
Im Nachholspiel holte man einen Punkt und
Trainerfuchs „Heese“ war zufrieden.
F-Junioren U-9 Gruppe 5
Kleinostheim - Strietwald  0:4
Gegen Kleinostheim wurden die ersten Punk-
te eingefahren und die Mannschaft hat gezeigt,
dass sie doch noch gewinnen kann.
Strietwald - Goldbach  1:3
Eine Steigerung gegenüber dem letzten Spiel,
doch zum ersten Saisonsieg hat es noch nicht
gereicht.
Haibach - Strietwald  1:3
Das Nachwuchsteam zeigte Courage, be-
herrschte das Spiel und gewann verdient.
DJK AB - Strietwald  5:2
Die DJK-ler hatten noch kein Spiel verloren und
setzten sich auch verdient gegen den Striet-
wald-Nachwuchs durch.

Bambinis G-Junioren U-7
BSC Schweinheim - Strietwald  0:12
Die Vorrunde der Bambinis ist bereits abge-
schlossen und mit 41:3 Toren bei 5 Siegen in
5 Spielen sind alle Wünsche bereits in Erfül-
lung gegangen. Damit ist das jüngste SG-Team
in der neuen Saison das erfolgreichste.
Strietwald - Glattbach  8:0
Im Freundschaftsspiel gegen die Nachbarn
aus Glattbach wurde klar und deutlich gewon-
nen.
Kleinostheim - Strietwald  2:2
Es gibt auch andere Mannschaften mit einem
starken Nachwuchs. Dies durften die SG-Bam-
binis endlich erfahren. Aber weiterhin haben
die Bambinis in der Runde 2003/2004 noch
kein Spiel verloren.

Vorschau:
Die SG-Juniorenteams werden an den Hallen-
kreismeisterschaften teilnehmen und hoffen
schon jetzt auf ein erfolgreiches Abschneiden.
C-Junioren (U-15) Vorrunde: 30.11.2003 in
Goldbach ab 9.00 Uhr. Gegner: Goldbach,
Oberafferbach, Kleinostheim, Rotengrund, Va-
tanspor, Rothenbuch, Keilberg, Hösbach,
Schöllkrippen; Die Zwischenrunde zu schaf-
fen, dürfte nicht allzu schwer sein. Spieler und
Trainer freuen sich auf ein Spiel gegen Vatan-
spor. E-Junioren (U-11) Vorrunde: Am 15. No-
vember 2003 in Großostheim ab 9.00 Uhr. Ge-
gen die starken Mannschaften von Ringheim,
Damm, Schweinheim, Haibach, TV und Vikto-
ria Aschaffenburg, Heimbuchenthal und Mai-
naschaff wäre das Weiterkommen in die
Zwischenrunde schon eine kleine Sensation.
Die anderen Teams starten erst im Dezember
bzw. Januar 04. Rudi Rohleder
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr

Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

SG 4  -  TV Großwelzheim 4  1485:1477 LP
Verstärkt mit dem SG-Löwe Präsident Walter S.
feierten unsere Youngsters den 1. Saison-sieg.
Herausragend die Leistung unseres Nachwuchs-
Asses Dominic F. Herz Glückwunsch!
Es spielten:412 LP Fischer Dominic

395 Schuldes Walter
361 Gültig Mario
317 Beer Florian
Wohlfahrt P. 165/152

Dreieck Damm  -  SG Damen  2486:2357 LP
Diese Niederlage war einkalkuliert und so lie-
ferte man erwartungsgemäß die Punkte bei
unseren Nachbarn artig ab.
Es spielten:422 LP Haberkorn Caroline

404 Haberkorn Gertrud
389 Pfister Margit
387 Benner Gudrun
384 Pelka Gertrud
371 Stegmann Marika
Kolb Sonja (165/206)

4. SPIELTAG
SG 1  -  AN Partenstein 2  2643:2602 LP
Eine tolle Kegeldemonstrationen von beiden
Mannschaften an diesem Nachmittag. Wir
schickten die Main-Spessartler geschlagen
nach Hause: Vereinrekord und Bahnrekord
feierten unsere Cracks - auf diese Leistung
kann man stolz sein! Gegen diese homogene
Teamleistung waren auch die prächtig auf-
spielenden Gäste machtlos und mussten
neidlos anerkennen, wer Herr im Hause ist.

3.SPIELTAG
RG Goldbach 3  -  SG 1  2531:2464 LP
Erfolgloser Trip ans Waldschwimmbad. Auch
die Glanzleistung von Herbert B. konnte die
Mannschaft nicht inspirieren.
Es spielten:465 LP Bollmann Herbert

424 Haberkorn Markus
413 Timal Dieter
410 Grund Matthias
380 Häusler Thomas
372 Haberkorn Manfred

SG 2  -  KSC Frammersbach 5  1687:1607 LP
Wie aus einem Guss spielte unsere Zweite auf
und ließ den Mainspessartlern keine Chance.
Es spielten:439 LP Pfeiffer Uwe

422 Einhäuser Jörg
415 Acker Gudrun
411 Kapraun Peter

SG 3  -  Vorw. Kleinostheim 3  1617:1406 LP
Ein lockerer Heimsieg gegen überaus schwa-
che Gäste wurde unserer Dritten beschert.
Es spielten:426 LP Kunkel Magda

420 Kunkel Günther
400 Buchhofer Ulrike
371 Acker Burkard



bundesligareifen 491 LP (241+250).
Es spielten:491 LP Haberkorn Markus

455 Bollmann Herbert
447 Grund Matthias
421 Pfeiffer Uwe
411 Häusler Thomas
395 Timal Dieter

SG 2  -  Kfr. Mainaschaff 2  1695:1633 LP
Eine geschlossene Mannschaftsleistung
unsererseits ließ das gewollte Auftrumpfen
der Gäste nicht zur Entfaltung kommen.
Es spielten:433 LP Schuldes Walter

431 Haberkorn Manfred
425 Stegmann Marika
405 Einhäuser Jörg

SG 4  -  Kfr. Obernburg 6  1422:1419 LP
Eine tolle Leistung vollbrachte unser
Nachwuchs ohne Erwachsenenhilfe:
2.Saisonsieg! Schlussmann Mario G.
entschied die Partie mit den letzten 5 Schub
zu unseren Gunsten. 
Es spielten:417 LP Fischer Dominic

378 Gültig Mario
356 Beer Florian
271 Merget Thomas
Wohlfahrt Pascal (136/135)

AN Schweinheim  -  SG Damen  2361:2214 LP
Mit flauem Magen reisten unsere Damen
schon an. Nach der Startachse war das Spiel
auch schon entschieden und eine ordentliche
Klatsche wurde trotz der guten Leistung des
Schlusspaares eingesteckt.

Es spielten:417 LP Haberkorn Caroline
406 Pfister Margit
381 Acker Gudrun
342 Pelka Gertrud
341 Haberkorn Gertrud
328 Benner Gudrun 
Kunkel Magda (162/166)

6. SPIELTAG
SG 1  -  KSG Hösbach 2  2651:2626 LP
Vereinsrekord und Mannschafts-Bahnrekord
im Spiel gegen den Tabellenführer. Sogar
das Main-Echo kam ins Schwärmen: Spitze -
Bollmann und die SG Strietwald! Ein Spitzen-
spiel, das man miterlebt haben muss, denn
die „Sauhohle-Truppe“ forderte unsere Crew
bis aufs Letzte. Wer mit 2626 LP auswärts
nicht punktet, könnte einem Leid tun, aber
heute waren wir einfach nicht aufzuhalten -
und dies wurde zurecht gefeiert. Nur nicht
nachlassen - es gibt noch viel zu holen!
Es spielten:473 LP Bollmann Herbert

455 Haberkorn Markus
445 Grund Matthias
441 Timal Dieter
434 Häusler Thomas
403 Pfeiffer Uwe

GH Niedernberg 3  -  SG 2  1424:1541 LP
Leichter als erwartet wurden zwei wichtige
Punkte aus dem „Honischland“ ergattert.
Es spielten:403 LP Haberkorn Manfred

400 Stegmann Marika
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Es spielten:459 LP Haberkorn Markus
446 Grund Matthias
445 Häusler Thomas
433 Bollmann Herbert
431 Pfeiffer Uwe
429 Timal Dieter

Bfr. Elsenfeld 3  -  SG 2  1584:1500 LP
Auf der neuen Elsenfelder Bahnanlage
bitterböse ausgerutscht, mehr kann man hier-
zu nicht erwähnen.
Es spielten:407 LP Schuldes Walter

391 Haberkorn Manfred
354 Acker Burkard
348 Kapraun Peter

KSG Hösbach 6  -  SG 4  1348:1279 LP
Hallo Jungs - lasst nur den Kopf nicht hängen,
ihr habt nur ein Spiel verloren.
Es spielten:363 LP Fischer Dominic

328 Gültig Mario
296 Wohlfahrt Pascal
292 Merget Thomas

SG Damen  -  FC Laufach  2452:2591 LP
Der im letzten Heimspiel von uns aufgestellte
Mannschafts-Bahnrekord hatte nicht lange
Bestand. Er wurde nun mit bundesligareifem
Ergebnis von 2591 LP von den Laufacher Da-
men um 125 LP übertroffen und dürfte länger
bestehen. Auch der Einzel-Bahnrekord ist mit
476 LP (Christel Dümmig) nun ebenfalls in
„Laafischer“ Besitz. Unsere Damen spielten
nicht schlecht, doch wussten die Gäste auf
unsere Einzelergebnisse an diesem Tag

immer noch eine bessere Antwort und so fiel
die Niederlage recht deutlich aus.
Es spielten:458 LP Pfister Margit

415 Haberkorn Caroline
405 Benner Gudrun
404 Acker Gudrun
389 Haberkorn Gertrud
381 Pelka Gertrud

Classic Club-Pokal/Damen in Hanau
Zu diesem Pokal-Wettbewerb - ausgespielt
mit 4x120 Kugel und Punktewertung -fuhren
unsere Damen ohne Illusionen, zumal die
Konkurrenten aus höherklassigen Gefilden
kamen. Die Überraschung lieferten die Fram-
mersbacher Damen mit ihrem Ausscheiden,
da nur die beiden Erstplatzierten in die näch-
ste Runde einzogen. Endstand der Gruppe 8:
1. DKC 59 ErlenseeGrupl. 46,0 Pkt. 1981 LP
2. SC Bensheim Regl. 44,5 Pkt. 1969 LP
3. KSC Frammersb.Regl. 43,0 Pkt. 1953 LP
4. SG Strietwald Bezl. 26,5 Pkt. 1755 LP
Die Punktejägerinnen der SG: Pfister Margit 9
Pkt., Acker Gudrun 7,5 Pkt., Benner Gudrun
6 Pkt., Stegmann Marika 4 Pkt.

5. SPIELTAG
KSV Viktoria 2  -  SG 1  2448:2620 LP
Wenn der SG-Express im Rollen ist, kann ihn
auch die Schönbusch-Armada nicht stoppen.
Mit Auswärts-Vereinsrekord fegte man das
Viktoria-Sextett förmlich von der Bahn. Eine
grandiose Gala-Vorstellung bot Markus H. mit



Rundwettkampfbeginn
1. Rundenwettkampf
Unseren Schützen gelang ein guter Start in die
neue Wettkampfsaison. Die 1. und die 2. Mann-
schaft konnten Siege für sich verbuchen. Le-
diglich die 3. Mannschaft verlor in Kahl.
Strietwald I - Grüntal Hösbach I  1499:1461 Ri.
Frank Röser 382, K.-Heinz Unkelbach 381, Ro-
nald Brand 370, Christian Stubner 366.
Strietwald II - Tell Kleinostheim I 1430:1423 Ri.
Johannes Glaab 363, Rita Scherger 359, Edgar
Röser 355, Markus Wittig 353, Rudi Röser 334
Kahl I - Strietwald III  1354:1300 Ringe
Edi Walch 331, Andreas Aulbach 330, Heinz
Bauer 323, Markus Stude 315

2. Rundenwettkampf
Am zweiten Wettkampftag konnte die 2. und die
3. Mannschaft, die durch Rudi Stubner und Rudi
Röser verstärkt wurden, punkten. Die Erste unter-
lag den erstklassig schießenden Trennfurtern.
Trennfurt III - Strietwald I  1525:1496 Ringe
K.-Heinz Unkelbach 383, Ronald Brand 378,
Frank Röser 368, Christian Stubner 367
Großlaudenbach III - Strietwald II  1430:1423 Ri.
Rita Scherger 363, Johannes Glaab 362, Edgar
Röser 355, Markus Wittig 351
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390 Einhäuser Jörg
348 Schuldes Walter

RG Mosbach 5  -  SG 3  1545:1501 LP
Ein gutes Ergebnis allein genügt nicht um er-
folgreich zu sein.
Es spielten:402 LP Kunkel Günther

370 Buchhofer Ulrike
365 Acker Burkard
364 Kolb Sonja

SG 4  -  BSC Schweinheim 3  1346:1562 LP
Die „Schwoiher“ nahmen keine Rücksicht auf
unseren Nachwuchs. Diese deutliche
Klatsche wirft uns hoffentlich nicht um.
Es spielten:385 LP Fischer Dominic

350 Gültig Mario
341 Wohlfahrt Pascal
270 Beer Florian
Merget Thomas (138/132)

Schüler-Zukunfts-Pokal:
SG 1  -  SG 2  908 : 806 LP
SG 1: Brand Stefan 314 / Schneider Carina
303 / Steinbach Natascha 291
SG 2: Buchholz Marcel 287 / Brand Kerstin
285 / Kunz Johannes 234
SG 2  -  RG Mosbach  740: 954 LP
Buchholz Marcel 283 / Brand Kerstin 234 /
Kunz Johannes 233
SG 1  -  EK Nilkheim 2  950: 1061 LP
Schneider Carina 375 (pers. Bestleistung) /
Brand Stefan 298 / Rosner Jeremy 277
Bahnfrei Damm  -  SG 2  1116: 762 LP

Buchholz Marcel 275 / Kunz Johannes 246 /
Brand Kerstin 241
SV Steinbach  -  SG 1  980:963 LP
Steinbach Natascha 343 (pers. Bestleistung)
/ Schneider Carina 315 / Brand Stefan 305
SG 2  -  Vorw. Kleinostheim  850:1099 LP
Brand Kerstin 296 / Kunz Johannes 291 /
Buchholz Marcel 263

Manfred Haberkorn, Sportwart
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Gaststätte Wanderheim
Unser Angebot im November:

Das Ausflugslokal am Kulturwanderweg oberhalb/hinter
dem Nordfriedhof
Telefon 4511313

Gansessen ab 4 Personen - auf Vorbestellung-
In der Vorweihnachtszeit werden wir unsere Räume
besonders schön und festlich dekorieren.

Haben Sie schon eine Weihnachtsfeier geplant?
Wir stellen Ihnen gerne ein Menü zusammen!

Auf Ihren Besuch freuen sich Fam. Beck und Fam. Mücke

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. ab 15 Uhr  •  Sa. ab 14 Uhr  •  So. ab 11 Uhr
Für Wandergruppen, Feiern aller Art nach Vereinbarung

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante. Al Tartufo)

Tra in ingszeiten:
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag,   20 Uhr Training für alle
Ansprechpartner ffür  IInteress ierte :
Sportleiter Ronald Brand, 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeisterin Heike Walch, 0 60 21 / 48 02 62
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch 0 60 21 / 4 78 38

SG-Walker mit neuen
Winterterminen:
Ab sofort trifft sich die Walker-
gruppe der SG immer montags und
samstags um 14:30 Uhr am Nord-
friedhof zum Laufen.
Neulinge sind herzlich willkommen!

Strietwald III - Weibersbrunn II  1360:1281 Ri.
Rudi Stubner 355, Andreas Aulbach 349, Rudi
Röser 338, Markus Stude 318
Treffsichere Schützen bei den Stadt-
meisterschaften 2003
Die Strietwälder Schützen überragten bei den
Stadtmeisterschaften. Sie konnten bei einem
starken Teilnehmerfeld von insgesamt 82 Schüt-
zen 6 Einzel- und einen Mannschaftstitel für sich
verbuchen.
Beim Kampf um die Würde des Stadtschützen-
königs unterlag Gerd Fritzsch nur knapp. Mit ei-
nem 71,2 Teiler darf er sich 1. Ritter nennen. In
der Blattl-Wertung Luftgewehr schoss Rita
Scherger einen 9,4 Teiler und ließ damit alle
Konkurrenten hinter sich. Sie wurde außerdem
mit 374 Ringen Stadtmeister bei den Damen. 
Dass unsere Jugend treffsicher ist, zeigte Lud-
wig Kunz. Mit 148 von 200 möglichen Ringen
wurde er Stadtmeister mit dem Luftgewehr in
der Klasse Schüler A männlich. In der Klasse
Junioren B männlich errang Andreas Aulbach
den 2. Platz mit 338 Ringen. Auf den Plätzen 3
und 4 folgten Markus Stude und Klaus Wissel. 
In der Schützenklasse überragte Frank Röser
und wurde mit erstklassigen 383 Ringen Stadt-
meister. Dahinter platzierten sich Johannes
Glaab 373, Christian Stubner 363 Ringe sowie
Markus Wittig und Steffen Misselhorn. 
Stadtmeister in der Altersklasse wurde Ronald
Brand mit 370 Ringen. Rudi Stubner 333 und
Edi Walch 331 Ringe belegten die Plätze 5 und
6. In der Seniorenklasse konnten sich Heinz
Bauer mit 337 und Gerd Fritzsch 306 Ringe die
Plätze 3 und 4 erkämpfen.
Mit dem Zimmerstutzen, traditionell eine Domä-
ne der Strietwälder, konnte sich Edgar Röser in
der Seniorenklasse durchsetzen und wurde
Stadtmeister mit 267 Ringen. Den Titel Stadt-
meister in der Altersklasse errang Ronald Brand
mit 270 Ringen. Frank Röser wurde in der
Schützenklasse Zweiter.
Mit 798 Ringen wurde die Zimmerstutzenmann-
schaft Stadtmeister. Die Luftgewehrmannschaft
musste sich, da einige Leistungsträger nicht
starten konnten, mit dem 3. Platz zufrieden ge-
ben.

Ronald Brand

Jugendarbeit
gehört an vorderste Stelle!
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Wurf, und 2x2 Tiere aus 2 verschiedenen Wür-
fen, auch Zeichnungtiere sind dabei. Eine Viel-
falt von Bewertungen, dies ist die Aufgabe der
Preisrichter. Um 19.00 Uhr beginnt der Züch-
terabend mit Preisverteilung. Auch die Tombo-
la übt wie immer einen besonderen Reiz auf
Mitglieder und Gäste aus. Am Sonntag ist ab
9.30 Uhr Frühschoppen und Besuch der Alt-
tierschau, vor allem die Kinder fühlen sich zu
den Kaninchen hingezogen. Am Nachmittag
gibt es Kaffee und Kuchen. Ich möchte mich
jetzt schon bei den Damen bedanken, die wie-
der einen Kuchen für den Verein spendieren.
Die Vorstandschaft hofft auf ihren Besuch, der
zum Gelingen der Alttierschau beitragen wird.

Der Vereinsring wird auch in diesem Jahr wie-
der eine Silvesterparty veranstalten. Anmel-
dungen können bereits bei allen Vereinsvor-
ständen getätigt werden. Eine Anzeige mit ge-
nauen Angaben wird im nächsten Blättche er-
scheinen.
Die nächste Versammlung ist am 5. November
um 19 Uhr. Werner Fuller

Ristorante Pizzeria
AL

TART UFO

Rufen Sie uns an:

06021 /47109

wir liefern frei Haus!

Inhaber: Nunzio Terranova
Kiebitzweg 9 . 63741 Aschaffenburg-Strietwald . Tel. 0 60 21/4 71 09
Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr und von 17.00 Uhr - 24.00 Uhr

Der KZV H507
lädt  e in!

Am Samstag und Sonntag,
22.+23. November 2003

Alttierschau
mit Tombola

im Hasenheim, Hasenhägweg 90
Samstag, 19 Uhr, Züchterabend

Sonntagvormittag - ab 9:30 Uhr, Frühschoppen mit Alttierschau
Sonntagnachmittag - Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen.

Die Vorstandschaft freut sich auf Ihren Besuch!

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung
Schon längst hat der Herbst seinen Einzug ge-
halten. Wenn das Herbstlaub sich färbt und die
Natur in ein Meer von Farben getaucht wird, so
erkennt jeder, dass der Herbst zur schönsten
Jahreszeit zählt. Auch die Kaninchen haben
sich zu ausgewachsenen Tieren entwickelt,
das Sommerfell wird abgestoßen und ein dich-
tes Fell mit dichter Unterwolle wächst heran.
Der Züchter kann durch zusätzliches Bürsten
des Felles dazu beitragen, dass der Fellwech-
sel sich beschleunigt. Am Ende verfügt das
Tier über ein weiches warmes Winterfell mit
seidenmattem Glanz. 
Unsere Alttierschau findet am 22. + 23. No-
vember im Hasenheim, Hasenhägweg 90 statt.
Ca. 130 Tiere werden die Züchter den Besu-

chern, die Freude am Kaninchen haben, zur
Schau stellen. Rassen und Farbenschläge wie
Helle Grosssilber, Thüringer Gemse, Satin El-
fenbein, Hasenkaninchen, Weise Neuseelän-
der, Großchinchilla, Lux Rex, Castor Rex, Gelb
Rex, das sind Tiere mit kurzem samtweichem
Fell, oder Kleinsilber schwarz, Japaner, Witter-
zwerge schwarz, Marburger Feh. Alle diese
Rassen und noch viele mehr sind aus dem
Feldkaninchen gezüchtet worden. Am
Samstag, den 22. November um 8 Uhr begin-
nen die Preisrichter mit der Bewertung, dazwi-
schen stärken sich alle durch ein kräftiges
Frühstück, um mit neuer Kraft wieder an die
Arbeit zu gehen. Gegen Mittag ist die Auswer-
tung, hier wird es sich zeigen wer seine Tiere
richtig zusammengestellt hat und Vereinsmei-
ster geworden ist. Es werden erster, zweiter
und dritter Vereinsmeister vergeben, sowohl
bei der Jugend wie bei den aktiven Züchtern.
Die 10 besten Tiere, die beste Häsin, der bes-
te Rammler, Zuchtgruppen, die beste Familie,
das ist ein Elterntier mit 3 Jungen aus einem
Wurf, die besten Wurfgeschwister aus einem

Bitte berücksichtigen Sie bei
Ihrem Einkauf die in unserem

Blättche inserierenden Firmen.



Bäckerei . Konditorei . Stehcafé

...immer frisch, sind wir
bekannt – in Stadt und Land

Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Angebot vom 3. bis 8. November
Leckere Nusszöpfe - Hefezopf mit Nuss gefüllt
und Streußeln bestreut, ca. 750 gr 2,99 ¤

Probieren Sie unser neues Brot: Der Zwilling!
Brotgeschmack im Doppelpack: deftig-rustikal, beson. saftig!

ca. 500 gr. 1,95 ¤
Jeden Sonntag von 8 bis 11 Uhr geöffnet!

Frische Brötchen, Croissants und vieles mehr ... auch reichliche Kuchenauswahl für sonntags. Wir freuen uns auf Sie!

Durchgehend ab 5:30 Uhr  bis 17:30 Uhr geöffnet!
Samstags von 5:30 bis 12:00 Uhr

DENK S

‘


